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Bewegungsförderung

Bewegungsförderung im Kindesalter

>	 Kinder jeden Alters brauchen Bewegung

>	 Bewegungsübungen sollten jeweils altersgemäß sein

>	 Kinder mit vielfältiger Bewegungserfahrung 
–	 sind gesünder 
–	 finden sich besser zurecht 
–	 lernen besser 
–	 haben ein geringeres Verletzungsrisiko 
–	 genießen höheres Ansehen 
–	 haben höhere soziale Handlungsfähigkeit  
	 und ein besseres Selbstwertgefühl	
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Fahrrad versus Roller

RollerFahrrad

Schnellere Fortbewegung <   > Langsame Fortbewegung

Schnellere Verkehrsgewöhnung < > Altersgemäße Verkehrsgewöhnung

Größerer Aktionsradius < > Geringer Aktionsradius

Hohes Image des großen Kindes < > Geringes Image des kleinen Kindes

Risiken durch Geschwindigkeit < > Altersgemäßes (geringeres) Risiko

Schwierige Bedienung < > Kindgemäße Bedienung

Größere Fallhöhe < > Geringe Fallhöhe

Kein schnelles Absteigen < > Schnelles Absteigen ohne Probleme

Anfällige Technik < > Einfache robuste Technik

Gefahr der motorischen Überforderung < > Förderung der motorischen Entwicklung

Hohe Unfallgefahr < > Geringe Unfallgefahr
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Helm

„Nie ohne Helm …“

Quelle: www.youtube.com/watch?v=w4TqyY3fQYM
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Schlussbetrachtung

Zusammenfassung

>	 Kinder sind unterschiedlich entwickelt und haben individuelle  
Stärken und Schwächen

>	 Gerade im Straßenverkehr sollte kein Konkurrenzkampf der Kinder  
und ihrer (ehrgeizigen) Eltern entstehen

> 	 Die kinderärztliche Empfehlung lautet: „Erst sicher rollern,  
dann aufs Fahrrad!“

>	 Kinder bis zur Fahrradprüfung nicht unbeaufsichtigt mit Roller  
oder Fahrrad am Straßenverkehr teilnehmen lassen!
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Fazit

Seien Sie ein Vorbild

>	 im Straßenverkehr

> 	 im Bewegungsverhalten

>	 bei der Ernährung

> 	 bei der Mediennutzung

>	 im „Alltag“
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


